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EIGENSCHAFTEN UND ANWENDUNG

Besondere Merkmale

tri^ f.^h6 RÖ.lia^' I n^

Netzausf al lsicherer Speicher
für 50 vollständ ige Betriebseinstellungen

Speicheraufruf auch extern möglich

Drehspu linstru ment für Anzeige
des H F-Eingangspegels

Baugru ppen kompatibel mit
VLF-H F-Em pfänger EK 070

FRONTPLATTEN DETAILS

Abstimmanzeige
für F1 (FSK)

H F-Eingangs-
pegel

ZF-Bandbreite

Einstell- und
Anzeigeelemente
am VLF-H F-Betriebsem pfänger EK 071
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BFO.Einstellu ng

Kanal-
einstellung

@ @ vr-rlnr-BETRTEBsEMPF GER/COMMU ICATION RE

Freq uenzstabilität 3 10-8/Tag

Hohe Empf ind lich keit
bei gleichzeitig gutem dynamischen Verhalten

Gutes Großsignalverhalten

Eingebaute Linienstromquelle
f ür den direkten Fernschreiber-Anschluß

Go"Nogo-Test zur Prüfung des Signalweges

Abstimmanzeige für F 1- Betrieb
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Financnheff on

Der stetlg zunehmende Funkverkehr in den Frequenzberei_
chen VLF bis HF und hohe Personalkosten erfordern den
Einsatz moderner Empfänger, die einfach und sicher zu

bedienen sind. Ferner so len hohe Zuverlässigkeit und ein-
fache Wartung die Betriebskosten gering halten.

Diese Forderungen erfüllt der VLF'H F-Betriebsern ptäng er
EK 071 für stationären und mobilen Einsatz. Er ist in erster
Linie für Aufgaben bei lesten Funkdienslen konzipiert. Aus'
stattung und Bedienung sind auf die Belange dieser Anwen-
dung abgestimmt.

Rationeller Betrieb l\,4 it dem eingebauten Kanalspeicher
lassen srch 50 vo lständige Betriebseinsteilungen netzaus-
fal sicher speichern und in der Stellu ng KANAL des Betriebs-
artenschalters schnell und einfach wieder abrufen. Der

KanalaufrLrf kann auch über e nen externen Schalter er-

rorgen.

Sendearten/Demodulation Der Empfänger ist serienmäßig
lür alle üblichen Sendearten eingerichtet. Ein erdsymmetri-
screr. 5pd'lnL'lg5feslFr NF-AL,sqarg gestdllet den Ar-
sch uß einer Leitung.

Dle Anzeige von FrequenzhLrb und Frequenzabweichung an

e ner LED-Ze le erleichtert das Abstimmen besonders beim
Empfang von F1'Signalen. Der F1'Demodu ator enthält eine
L nienstromquelle. so daß ohne Zusalzgeräte ein Fern-
schreiber direki angeschlossen werden kann.

Folgende Ausgänge an der Rückseite dienen der Signalaus-
wertung bzw. dern Ansch uß von Zusatzgerätenl

Oszi latorausgänge 3o-kHz-Ausgang
(1. und 2. Oszillator). Leilungsausgang
Festfrequenzausgangl I\,4H2, Lautsprecherausgang
ZF-Ausgang 1,4 MHz \2. ZF), Fernschrejberausgang

Erhöhte Störsicherheit In Systemen rnit hohen Störfeld'
stärken - z.B. im mobiien oder Schiffseinsatz mit eng be'
nachbarten Sende- und Empfangsaniennen - kann uneinge-
schränkter Empfangsbetrieb durch den Einsatz der Selek-
tionseinheiten FK100, FK101 oder der selektiven, aktiven
HFAntenne 4K001 sichergeste lt ürerdent Steuerung aus
dem EK071 über das BCD'lnterface.

Frequenzeinstellung
(kleinster Schritt 10 Hz)

ER'10kH2...30MH EK O71 617.3010. FNr-106026/001
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Funklionskontrolle (Eigenlest) Eine Selbsttesteinr chtung
prüft automatisch den Signalweg zwischen Antennenern'
gang und Leitungsausgang bei der jeweils eingestellten Be-

triebsart und Frequenz. Die Netzspannungsanzeige ist eine
Kontrol e für die internen Versorgungsspannungen.

Slromversorgung wahlweise vom Netz oder aus einer
Gleichstromquelle 12124 V, z.B. für mobile Anlagen

Modulbauweise - stabil und kompakt Einfache Wartung
sichert die konsequente Aufteilung der Funktionseinheiten
in l\4odule, die ohne Nachgleich austauschbar sind- Ein

freler l\4odulplatz im Empfänger erlaubt die Anpassung an

we tere Auf gaben. Alle l\,4odule sind kompatibel mit den Bau-
gr!ppen des Empfängers EK070. Dies ermöglicht auch

nachträgliche Systemänderungen ohne Schwierigkeiten.

Arbe itswe ise
Emplangssignalweg Dem Empiangszug liegt ein moder-
nes Konzept mit hochliegender 1. Zwischentrequenz und
ausschlleßlich fest abgestimmien Filtern zugrunde. Alle
l-lilfsträger werden von einem t h ermostatgeregelte n Präzi-

sionsoszillator abgeleitet.

Das Antennensignal gelangt über eln in drei Bereichen ge-

schaltetes Vorseleklionslilter zum 1. Mischer. Die Umset
zung in die erste Zwisc henfreq u enz rnjt 81,4 I\4Hz geschieht
mit der n 10-Hz-Schritten veränderbaren Synthesizeraus'

AUFBAU UND ARBEITSWEISE

gangsfrequenz. Die Selektion in det 1. ZF Übernimmt ein
12kHz breites Quarzfilter, das die maximale Empfangs-
bandbreite bestimmt. In der 2. Zwischenfrequenz stehen in

der Standardaustührung drei weltere Quarzfilter zum Emp-

fang der wichtigsten Sendearten zur Verfügung, die wahl-
weise einschaltbar sind. Plätze für den Einbau von fünf zu-

sätzlichen Filtern sind vorbereitet (Option).

Regelung Die Regelspannung des linearisierten, mehr-
stufigen ZF"Verstärkers ist bei AGC ein Maß für den Ein-
gangspegel und bei IVGC ein Maß für die Emptindlichkeit.
Sie wird an einem Instrument an der Frontplatte angezeigt.
Außer AGC und MGC ist auch gemischte Regelung möglich.
Dabei setzt die Regelung erst nach Uberschreiten einer ein-
gestellten Empf indlichkeitsschwelle ein. Die Abklingzeit ist
zwischen zwei Werten urnschaltbar-

Demodu la tion / Ansch lüsse DasZF-S|gnal wird bei A3 Sen-

dungen mit einem Hüllkurvengleichrichter, bei A1-, A3J-und
F1-Signalen mit dem in 1oo-Hz-Sch ritten schaltbaren BFO in
die NF-Lage umgesetzt. Für F1-Demodulation wird das ZF
Signal nochmals verstärkt, begrenzt und zunächst phasen-

demoduliert. Nach Diiferenzierung erzeogt eine Taststufe
Eintach- oder Doppelstromsignale zum direkten Anschluß
einer Fernschreibmaschine und Doppelstromslgnale nach
CCITT V.28. Der F1'Demodulator steuert ferner die Abst mm-

anzeige. Das vor der Demodulation abgeleitete und auf
30 kHz l\y'ittenfrequenz umgeselzte ZF-Signal steht am Aus'
gang zur VerfügLrng.

l.Zwischentrequenz 2.Zwischenlrequenz

1 Vlscher 81.4 NlHz 2l!4scher

3F ler B'12 kHz

Blockschaltbild
des VLF'H F-Em pfän gers EK 071

(blau: im Text besonders erwähnl)



VLF-H F-Emptänger EK 071
Frequanzberalch,,,,.......,.
Fr6qugnzelnst€llung .........

Nach 10 min Elnlaufz€it ....
Innerhalb eln€sTages......
DurchAllerung ............
lm NsnntsmP€raturb€r€lch .

TECHNISCHE DATEN

F'l.D€modulllor
B€grenzlngsma8,,,,...,,,,..... >40d8
Lini€nab3tand................... 50...1000 Hz
Tastgeschwlndlgkelt ............ 0...100 Bd
Z€lch€nveaerf ung,,...,,,,,..,,. < 5 % bel 100 Bd
Elniachsl rom 40 . . . 60 mA, otnstettbar;

ElvlK = 60 V

Mlt T€legraf le-Demodulalor
NZ 47110. _ .. ................ .

Antsnnonelngang............
W€lllgk€ltslaktor (VSWR) .....
Zulässlgs Elngangsspannung.
Oszlllatorslörs9annung,,,.,-

Empllndllchk€ltz) ............
BelA1, B=300Hz.........
Bel 43, B:6 kHz, m = 60%
Bsl A3J, B = 3,1 kHz ........

Zwl3ch€nlßquanzsn
1.ZF ........................
2. 2F . . . . . . . . . . . . . . . . . _ . . . _ . _

SiaH.3tlgleli, Nlchtllnc.rllälon
Int€rmodu lal lon ,)

d3, lm A3J.Seitenband . . . . .

{1,5...30MH2),
Al 

=30 
kHz ............

10 kHz...30 MHz
aa Codl6rschalt€fn,
kl€lnsl€r Schrltl 10 Hz

<3 10-7 bel +25'C
<3.10-3
< 1 10-€/Jahr
<3 10-7

A1 (CW), A2 (MCW), a3 (aM)
A2H, A3H (AME) ) (SSB) ob€r€s
A2A, A3A, I od€r unt€r€s
A2J, A3J, J Seilsnband
A3B (rSB)'),
F1 (FSK)

F4 (Fakslmlle)
F6

BE = 50 o, BNc'Buchse

=10v 
Et\4K, 5100 V EMK')

< 10 !V am Ant€nnenelnoang
b€iso-O-AbschluB

tür 10 dB (S+ N)/N; 0,2...30 MHz
<0,3 pV EMK
< 2,0 pV EMK
<0,75 ltv ElvlK

0...0,5 MHz: Tiefpaß
0,5...1,5 [rHz: Bandtlller
1,5...30 MHz: lochpaB
8 Suboktsvrllter
zwischsn 1,5 und 30 MH2,)

81,4 MHz, B = 12 kHz
1,4 MHz

Bandbreit6
3 dB:
mln-
.t:75 Hz
r150 Hz
a 300 Hz
t7W Hz
r1,5 kHz
tg kHz
i6 kHz
+0,3... + 3,4 kHz
-0,3 ... -3,4 kHz

60 dB:

t2z5 Hz1)
+375 Hz
t75o Hzll
i 1875 Hz,)
+3,75 kHzr)
r7,5 k{z
+50 kHz
- 0,3... + 4,0 kHz
+0,3... -4,0 kHz,)

Dopp€ sifom,.,..
Dopp€|sirom....................

Au8gängo
'L Oszlllator 81,4...111,4 MHz... .

2- OezlllatorS0 MHz
l.lvlHz.Ausgang

umschallbar aut 1.MHz.
Fr€mdsteuef€|noang ..........

2. ZF 1,4 Mtlz
30k|zAusgang,.,,........ .. ...
NF.Leltungsausgang 600 O ......

auagangsp6g€l
Klirrfaktor ....,,,,,,..........

NF-Ausgang 5 o
(Hörerausg. 100 

'l)Ausgangspe0el
K|irrfakior ....................

Slgnalelg€ßch8lt6n
NF-Frequenzgang (ober alles) ....
NF.Geräuschabstand. -.....,,,..
Phasenrauschabstand bel A3J ...

Drtempolchor

des Dalonspsichers ..

Allgemeine Daten
Nonnb€dlngunoen

Slromvorsorgung
Nstzspannung...............-....

Wahlweise (je nach Best€ll.-Nr.)
Gleichspannung

Abm$sungsn (gx H xT)
Tlachgeräl,,,..,,,.....-......,,..
19'rEinschub.........--..........
Gowlch|......................-...

Bestellangaben

Tlscng€rät...............-........
1g'1Einschub.....................

140 mA, EMK = i30 V
efltsprech€nd CCITT V.28

0 dBm,50O
0dBm,50O
50mVan50O

50...500 mV an 50 o
50mVan50o
0 dBm, 600 o

-10...+3 dBm, 6lnstellbar
<1% bei A3J

1 W (12 nW, abschwächbar
<5%

<3 dB bel 300...3400 Hz
>46 dB SINAD
bei 1 mV Slgnal.EMK
>75 dB in >300 Hz Absiand
und 1 Hz Me8bandbr€its,
1 mV Signal-EMK

f0r dle B€lrjebselnstelluog und
50 Kanäle, nelzausf allElcher
Frequenz, Dämpfungsglied,
BFO.Einstellung, Fegelart
Bandbrelle,
S€ndearl

BCD-Code

DtN 4004€

>46 d8,
Nutzsignale 2 10 mV EMK
>70 dg,
stÖrslgnat€ 2.100 mv EMK

>70 dB,

- 10...+45'C
-25-.. + 55'C
- 40... + 70'C
95% bel + 40'C
10...55l-lz,0,2 mm
30 g, 11 ms

11511251220 1235 Y +101-15a ,

47...420 Hz (55 VA)

12124V t10%

470 mm x154 mm x 487 mm
483 mm x 132 mm x 515lmm
23 kg

Ad, Bd
Ad, Bd
Ab, Bd
Db

Ea

Kreuzmodu latlo n r)

Fe!.tung (HF), umschaltbar ..

F6g6lumfaag
Eeg€lfehlsr b6l Automatlk ....
Elnschwhgz€|t........,......
Abkllngzell (umschallbar).....

DämplungamZF-Ausgang ...

Störslgnale 2 .10 mV EMKJ)
<3 dB Slgnalschwächung,
Nutzslgnal 1mV EMK,
ttt = 30 % 11 k{z;
Störslgnal 'l V EMK,
Af E30 kHz
< 10 % Modulallonsobernahmei
Störsignal20O mV EMK,
m:30%/1 kHz;
Nulzslgnal l mV EMK,

^f 
E20 k8z

20 dB SINAD;
Nulzslgnal30 *V ElvlK, B = 3,1 kHz;
Slörslgnai 300 mV EMK, 

^l:30 
kHz

< 0,5 jrv äqulvalent€ El',4K

>90 dB b€l Af 
=30 

kHz
>EO dB
>90d8

Handelnst€llung,
Hand und aulomatisch,

> 100 dB
< 4 dB (1 !V...100 mV ElvlK):)
5 ms (P€gelsprung +60 dB)
0,4 3/1,8 s (Peg6lsprüng -60 dB)

vsränd€rbar 0ber 13,1 kHz
In 100-Hz-Schritlen
> 50 dB g€g€n ZF Peg6l

> VLF-HF-Betrl€bsempfänger
EK 071

617.3010.02
617.3010.03

Mitgsll€lert€sZubehöf......-..... N etzkab€ | 025.2365. . .

{nur bslTtschgorät),
B€schretbung

Emplohlons Ergänzungen und Ztrlatzgeräte
Sel€kllons6inhell FK 100 ... 496.5719.04

Ohn€ 20-dB-Dämpiüng39ll€d.
2 100 mV mll Suboktavljllern (Oplion).

HF-Selektlohs€lflhslt FK 101 ... 617.8011.03
HF-Anlennenanlags AK001 511.8019.02
BCD-Pararrel.lntsr{ace EK070-J3 565.5618.00Dämplung8glied EK070.21506.3319.12
S€rvic€-Adaplor. . . . . . . . . ......... 565.5{18.00
Tslsgrafle.D6modulalor NZ47l10 . s. Dal€nbtatt N2-287
Kab€lst€cker, 8NC...... -......... 017.6536.00
Kab€lsl€ckef, 5po1i9 .... ......... 018.5356.00
Kabelsiecker, 6pollg . . . . . . . . . . . . . . 018.6646.00
Kabelstecker, 50po119 ............. 018.6517.00
Kopfhöror . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110.2959.00
Fernschrelber, z. B. Si€mens T1000
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EK 071

Platz f0r
zusatzmodul

Lautsprecheranschluß

Fernschreiberausgang

ZF-Ausgang 1,4 MHz

30-kHz'Ausgang ?3

1-MHz-Ein-/Ausgang

Regelspannungs-
ausgang uno
Diversityanschluß

Leitungsausgänge

?3

28

JQ

Sicherung
und Spannungs-
wähler

Netzanschluß

Betriebserde

Kanal"
Fernbedienung

2. Oszillator 1. Oszillator

Sperrleitung,
Schwellenwert-
tlberschreitung,
Antennenwahl

< 1,5 MHz

GmbH&co.KG. D'8000 [.40nchen 80 M0hldorfstr.15 Tel.(089)4129.1 Int. +49894129-1 Te16x523703
Prlnted Inthe Fed. R€p. ofGormany Änderungon vorbehalten Daten oinoToloranz:nur Grög€nordnung

2AZ lBrl
9*o-or""to",


